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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

Quakenbrücker SC : SV Concordia Belm-Powe 
Samstag, 04.11.2023, 14:30 Uhr

Kuhlmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Concordia
Belm-Powe im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord beim Quakenbrücker SC fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Henrik Kuhlmann, der seine Partien allesamt
gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keine Chancen ließen Sali / Theile beim 3:0 ihren Gegnern
Schmitz / Kiehling. Einen Erfolg verpassten Radtke / Kesse hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Kuhlmann / Kuschel. Petsch / van Beuning bekamen ihre Gegner Steinke / Keitemeier beim
klaren 3:11, 9:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sabadin Sali konnte im Spiel gegen Thomas
Kuschel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Janik Theile
verlor sein Spiel gegen Henrik Kuhlmann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 11:13, 6:11, 2:11. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Maciej Radtke machte mit Rene Steinke beim 11:7, 11:6, 11:
8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum im Anschluss Philipp Kesse bei seiner Pleite gegen Thomas Schmitz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Stefan Petsch nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Rieklef
Kiehling. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit 1:3
verlor Lothar van Beuning seine Partie gegen Tobias Keitemeier. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des Quakenbrücker SC und des SV Concordia Belm-Powe. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sabadin Sali gegen Henrik
Kuhlmann. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Sali bei 7, während er nun 3 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen hat. Beim nachfolgenden 8:11, 6:11, 2:11 gegen Thomas Kuschel fand
Janik Theile von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kaum Chancen hatte
wenig später Maciej Radtke bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Thomas
Schmitz, so dass Schmitz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. 2:
6 (Radtke) bzw. 5:3 (Schmitz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der Quakenbrücker SC nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten auf,
während der SV Concordia Belm-Powe vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den
Osnabrücker SC III ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Quakenbrücker SC
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.11.2023 gegen den TuS Engter.

 Statistik:
 Quakenbrücker SC

Doppel: Sali / Theile 1:0, Radtke / Kesse 0:1, Petsch / van Beuning 0:1 
Einzel: S. Sali 1:1, J. Theile 0:2, M. Radtke 1:1, P. Kesse 0:1, S. Petsch 0:1, L. Beuning 0:1 

 SV Concordia Belm-Powe
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Doppel: Kuhlmann / Kuschel 1:0, Schmitz / Kiehling 0:1, Steinke / Keitemeier 1:0 
Einzel: H. Kuhlmann 2:0, T. Kuschel 1:1, T. Schmitz 2:0, R. Steinke 0:1, T. Keitemeier 1:0, R.
Kiehling 1:0


